
Projekt:	Besuch	der	Solidarischen	Landwirtschaft	(Solawi)
Sigmaringen
Mehrmals	im	Schuljahr	besuchen	unsere	Klassen	die	Solidarische	Landwirtschaft	(Solawi)
in	Sigmaringen.	Dort	erleben	die	Kinder	hautnah,	wie	Lebensmittel	angebaut,	geerntet
und	verarbeitet	werden.	Im	Jahreslauf	wird	gemeinsam	draußen	gearbeitet	–	gesät,
gepflegt,	geerntet	oder	verarbeitet,	je	nachdem,	was	gerade	auf	dem	Acker	ansteht.
	Zu	den	typischen	Aktivitäten	gehören	zum	Beispiel:

Gemüse	ernten	und	für	den	Verzehr	vorbereiten	
Sauerkraut	einmachen	oder	andere	Lebensmittel	haltbar	machen	
An	der	Benjes-Hecke	mitarbeiten	und	etwas	über	Naturschutz	lernen
Gemeinsam	kochen,	z.	B.	eine	Gemüsesuppe	mit	frischem	Brot	genießen
	

Diese	Praxiserfahrungen	fördern	nicht	nur	das	Bewusstsein	für	gesunde	Ernährung	und
Nachhaltigkeit,	sondern	stärken	auch	Teamgeist,	Verantwortungsbewusstsein	und	den
Bezug	zur	Natur.
	

�	Was	die	Kinder	bei	jedem	Solawi-Besuch	benötigen

Wettergerechte	Kleidung,	die	schmutzig	werden	darf	
Feste,	wetterfeste	Schuhe,	die	warm	halten	
Kopfbedeckung	(je	nach	Jahreszeit)	
Kleines	Vesper	und	ausreichend	zu	trinken
Falls	vorhanden:	Arbeitshandschuhe	in	Kindergröße
	

Da	das	Projekt	zu	verschiedenen	Jahreszeiten	stattfindet,	passen	sich	die	Tätigkeiten
und	Anforderungen	dem	Wetter	und	den	aktuellen	Arbeiten	auf	dem	Feld	an.
	

Die	Kinder	dürfen	bei	manchen	Terminen	auch	ein	selbst	hergestelltes	Produkt,	wie	z.	B.
ein	Glas	Sauerkraut,	mit	nach	Hause	nehmen	–	ein	schönes	Andenken	an	ihren	Einsatz
auf	dem	Feld!	Bitte	geben	sie	nach	Verzehr	alle	Utensilien	/	Gläser	in	die	Schule	mit.
	
Organisatorische	Hinweise
Die	Fahrten	zur	Solawi	erfolgen	mit	PKWs.	Informationen	zu	Terminen,	Treffpunkten	und
möglichen	Fahrdiensten	erhalten	die	Eltern	jeweils	rechtzeitig	über	einen	separaten
Elternbrief.	Wir	sind	dankbar	für	jede	Unterstützung!


